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ACS-Projekt: Charakterisierung von pathogenen 
Plasmazellen und ihren Nischen in chronisch 
entzündlichen Autoimmunerkrankungen zur 
Identifizierung therapeutischer Ziele 
 
Hintergrund und Ziel der Forschung  
Plasmazellen bilden eine wichtige Säule des 
immunologischen Gedächtnisses. Ihre kontinuierliche 
Antikörper-Produktion gewährleistet einerseits 
langanhaltenden Schutz vor Pathogenen, triggert im Kontext 
von Autoimmunerkrankungen jedoch chronische 
Entzündung. Die Lokalisation in spezialisierten 
Überlebensnischen verleiht Plasmazellen Langlebigkeit und 
Therapieresistenz. Unser Ziel ist es, die Biologie pathogener 
Plasmazellen zu verstehen, sowie intrinsische und 
extrinsische molekulare Mechanismen, die ihre 
Charakteristika prägen. Dies wird helfen, Therapiestrategien 
zu entwickeln, die pathogene Plasmazellen spezifisch 
eliminieren und protektive Plasmazellen erhalten.  
 
Verwendete Methoden  
Verschiedene vivo Modelle zu Autoimmunerkrankungen, 
funktionelle Analyse von Zellkommunikationsprozessen, 
‚Single Cell Immune Profiling‘ und ‚Spatial Phenotyping‘, 
Immunmetabolismus.  
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